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I. Bilden Sie aus den Elementen ganze Sätze. Ergänzen Sie die Präpositionen, die Endungen und, wo nötig, die Artikel.

Beispiel: Jugendliche - müssen, aufklären (Passiv) - Gefahren

          (Rauchen)

Lösung:   Jugendliche müssen über die Gefahren des Rauchens 

          aufgeklärt werden.

1. Mädchen – erkennen (Prät.) – Täter - Stimme

.................................................................................................................................................

........................................................................................................................................   2 p

2. Viele – nicht lachen können – Witze (Regierungschef)

.................................................................................................................................................

........................................................................................................................................   2 p

3. Bürger (brav) – sich sorgen – Zukunft 

.................................................................................................................................................

........................................................................................................................................   2 p

4. Ich – teilnehmen – Versteigerung 

.................................................................................................................................................

........................................................................................................................................   2 p

5. Angestellte – sich beschäftigen – Export 

.................................................................................................................................................

........................................................................................................................................   2 p

6. Student (die meisten) – abhängen – Eltern 

.................................................................................................................................................

........................................................................................................................................   2 p

II. Formen Sie die folgenden Sätze in Passivsätze und eine alternative Form zum Passiv  um 

1. Man konnte das Auto nicht mehr reparieren

a).................................................................................................................................................

........................................................................................................................................   2 p

b) .................................................................................................................................................

........................................................................................................................................   2 p

2. Ich kann den Plan leider nicht mehr ändern

a) .................................................................................................................................................

........................................................................................................................................   2 p

b).................................................................................................................................................

........................................................................................................................................   2 p

III. Bilden Sie aus den Relativsätzen Attribute. Entscheiden Sie, welches Partizip Sie brauchen.

1. Die Kapitalismusgegner, die in London demonstrieren .....

.................................................................................................................................................

........................................................................................................................................   2 p

2. Die Hilfen, die von der Regierung gezahlt werden,  ..........................................................

........................................................................................................................................   2 p

3. Der Zug, der auf Gleis 1 eingefahren ist, ...........................

.......................................................................................................................................   2 p

IV.  Formen Sie die präpositionalen Ausdrücke in Nebensätze um.

  Beispiel: Er ging nach seiner Rückkehr zuerst ins Kino.

  Lösung.   Nachdem er zurückgekehrt war, ging er zuerst ins Kino

1. Nur durch Kampf kann man seine Lage verbessern.

.................................................................................................................................................

........................................................................................................................................   2 p

2.  Aufgrund ihrer Qualifikation hat Frau M. keine Probleme bei der Stellensuche.

.................................................................................................................................................

........................................................................................................................................   2 p

3. Trotz ihres Alters hat sie die Stelle bekommen.

.................................................................................................................................................

........................................................................................................................................   2 p

4.Zur Vermeidung von Stress sollte man Gymnastik machen.

.................................................................................................................................................

........................................................................................................................................   2 p

5. Während des Unterrichts darf das Mobiltelefon nicht benutzt werden.

.................................................................................................................................................

........................................................................................................................................   2 p

6. Bei der Hochzeitsfeier verschwand eine Tasche.

.................................................................................................................................................

........................................................................................................................................   2 p

V. Bilden Sie aus den Nebensätzen nominale Ausdrücke

Beispiel: Nachdem er mit dem Studium fertig war, ging er nach Amerika

Lösung:  Nach dem Ende des Studiums ging er nach Amerika

1. Obwohl wir lange arbeiten, verdienen wir wenig.

.................................................................................................................................................

........................................................................................................................................   2 p

2. Indem man Sport treibt, nimmt man ab.

.................................................................................................................................................

........................................................................................................................................   2 p

3. Weil er so alt ist, wurde der Bewerber abgelehnt.

.................................................................................................................................................

........................................................................................................................................   2 p

4. Nachdem er mit der Schule fertig war, begann er eine Lehre.

.................................................................................................................................................

........................................................................................................................................   2 p

 5. Wenn das Wetter schön ist, gehen wir spazieren.

.................................................................................................................................................

........................................................................................................................................   2 p

6. Wenn Sie Interesse haben, rufen Sie uns an.

.................................................................................................................................................

........................................................................................................................................   2 p

VI. Ergänzen Sie die Präpositionen

1. Entscheidend ................... für den Erfolg ist das Startkapital.


1 p

2. Der Professor ist extrem unbeliebt ............... den Studenten.


1 p

3. ................ Mathematik bin ich sehr gut.    




1 p

4. Wer interessiert sich schon .......................... Grammatik.


1 p

5. Rauchen ist schädlich .................... die Gesundheit.



1 p

6. Seid nett.............. Kindern.                        




1 p

VII. Ersetzen Sie die fettgedruckten Wörter durch Modalverben

1. Anna hatte vor, sich die Augenbrauen zu piercen.

.................................................................................................................................................

........................................................................................................................................   2 p

2. Ich ertrage Haustiere nicht. 

.................................................................................................................................................

........................................................................................................................................   2 p

3. Ist es möglich, dass du mit 50 Euro leihst?

.................................................................................................................................................

........................................................................................................................................   2 p

4.  Es gibt keinen Grund für dich Angst zu haben, der Hund beißt nicht. 

.................................................................................................................................................

........................................................................................................................................   2 p

5. Papa, gibst du mir die Erlaubnis, bei Peter zu übernachten?

.................................................................................................................................................

........................................................................................................................................   2 p

6. Deine Frau hat angerufen, sie bittet dich, sie vom Büro abzuholen.

.................................................................................................................................................

........................................................................................................................................   2 p

VIII. Ergänzen Sie sinngemäß, benutzen Sie den Konjunktiv.

1. Monica ist durch die Prüfung gefallen, aber sie tut so .................................

   ...........................................................................................................................      
2 p

2. Wenn ich einen Wunsch frei hätte, ...........................................................................

   ...........................................................................................................................      
2 p

3. Wenn die Warnungen vor dem Erdbeben ernst genommen worden wären, .............

   ...........................................................................................................................      
2 p

IX. Ergänzen Sie die Adjektivendungen

...lich, ...los, ...isch, ...haft, ...istisch, ...ig, 

1. Meine Freundin ist echt großzüg..............., sie lässt mich Fußball schauen.

1 p

2. Krit............. wird sie nur bei anderen Frauen.





1 p

3. Vielleicht sollte ich nicht so ehr............................ sein.




1 p

4. Andererseits, verantwortungs..................... will ich auch nicht sein.


1 p

5. Gestern hat sie mir eine Ohrfeige gegeben, das war schmerz.............


1 p

6. Ich fand das sehr ego.............. von ihr. 






1 p

X. Ergänzen Sie die nicht-trennbaren Präfixe

zer..., ent..., ver..., ver...,  er...,  be...

1. Die Wirtschaftskrise hat sich leider ....................schlechtert.



1 p

2. Die Regierungen ................urteilen das Ausmaß der Krise unterschiedlich.

1 p

3. Einige Banken sollen ..............eignet werden.





1 p

4. Die Krise hat das Vertrauen der Geldkapitalisten .................stört.


1 p

5. Manche meinen, der Kapitalismus sei nicht mehr zu ...............tragen. 


1 p

6. Die Zahl der Arbeitslosen hat sich ..................doppelt.




1 p

XI. Ergänzen Sie "es", wo es fehlt.

1. Manchmal ist ................ unmöglich, nett zu allen Menschen zu sein.


1 p

2. Er hat sich auf eine Insel zurückgezogen und lässt ................ sich gut gehen.

1 p

3. Dass sich die Deutschen schlecht kleiden, ist ..................vor allem in Italien bekannt.
1 p

4. Morgen wird ................ richtig gefeiert.






1 p

XII. Geben Sie das Interview in indirekter Rede wieder. Finden sie auch die passenden Einleitungsformeln.

Ein Interview mit der Schriftstellerin Marie NDiaye, die jetzt in Berlin lebt

Waren Sie eine gute Schülerin?

Bis zur 9. Klasse etwa war ich eine sehr gute Schülerin. Danach war ich keine gute Schülerin mehr, weil es mich nicht mehr interessierte. Ich habe gar nichts mehr gemacht. 

Wann haben Sie mit dem Schreiben angefangen, und wie kam es zu?

Ich fing ziemlich früh damit an, weil ich schon immer viel gelesen hatte. Wie alle Kinder, die

gerne lesen, hatte ich Lust, selbst etwas zu Papier zu bringen. Und als ich 10 oder 11 Jahre alt war, bekam ich zu Weihnachten eine kleine Schreibmaschine. 

Haben Sie Ihre ersten Texte veröffentlicht oder blieben die im Schubfach liegen?

Oh, nein, alles was ich als Kind geschrieben hatte, ging verloren oder ich habe es weggeworfen. Zum Glück übrigens, weil das Kindereien waren, nichts von Interesse. Das war eher Übung.












  100 p                                                                                                                   

6

